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mit internationalem hormat
of Wonql»

Die Formation «Right or Wrong?» fiel in der Vergangenheit vor allem durch

anspruchsvollen Fusion-Jazz auf. Auf ihrer Debut-CD geht die Band völlig neue Wege.

Das Zauberwort heisst Acid-Jazz.

Durch den gezielten Einsatz von Samples und Hip-Hop-Grooves eröffnen sich der

Band völlig neuartige Perspektiven, die am I I. November anlässlich einer exklusiven

Vor-CDTaufe genossen werden können, bevor das Album im kommenden

Januar offiziell aufden Markt kommt.

Right or Wrong? besteht aus den Ur-Mit-
gliedern Rainer Appel (Gitarre), Roger
Walch (Keyboards), Markus Kössler
(Bass) und Beat Fraefel (Drums). Auf der
CD wird das Quartett durch Barbara
Hutter, Can Isik und Tess de Leon-Hammer

(alle Gesang) unterstützt, wobei Can
Isik und Tess de Leon-Hammer auch zur
künftigen Live-Formation dazugehören.

Radikaler Stilwechsel
Aber was hat die Band zu diesem radikalen

Stilwechsel veranlasst? Roger Walch
erklärt, dass die Band ursprünglich
geplant hat, ein bis zwei Songs im Acid-Jazz-
Stil für die Platte aufzunehmen. Nachdem
sie aber einmal angefangen haben, mit
Samples und Grooves zu experimentieren,

entwickelten sich immer mehr dieser
Trendy-Kompositionen, bis schliesslich

genug Material für eine ganze CD vorhanden

war. Die CD wurde in Deutschland
vorproduziert und schliesslich im Al Dente

Studio eingespielt und abgemischt.

Transparente Tüfteleien
Das Resultat ist ein sehr abwechslungsreiches

Album, das durch seinen transparenten
Sound und ausgefallene Klangtüfteleien
besticht. Die Songs sind sehr aufwendig

arrangiert, ohne aber jemals überladen

oder gar überproduziert zu wirken.
Man hört auch sehr gut, dass die einzelnen

Musiker ihr Handwerk sorgfälltig
studiert haben (Appel, Kössler und Fraefel

haben die Jazz-Schule St.Gallen absol-

Right or Wrong?
CD-Taufe
Freitag, 11. November,
Kantonalbank, SG, 19.30 Uhr
(An diesem Abend wird die CD vor dem offiziellen
Release im Januar 1995 exklusiv erhältlich sein!!)

viert) und sich in verschiedenen Stilrichtungen

mühelos zurechtfinden. Nebst
Grossstadtsamples sind auch fernöstliche
Klänge und Einflüsse herauszuhören, welche

die Weltoffenheit der Band unterstreichen.

Als Besonderheit sei auch erwähnt,
dass das Booklet in Japanisch gehalten
wird.

Eigenwilliger Charakter
Einzelne Songs herauszupicken fällt
schwer, das Album muss als Gesamtwerk
betrachtet und genossen werden. Sehr
hörenswert ist jedoch sicherlich der
Anspieltitel Running!: Durch den ganzen
Song hindurch zieht sich - umgeben von
einem groovigen Klangkleid - das schwere
Atmen der rennenden Sängerin (Barbara
Hutter scheint sich das Stöhnen und
Keuchen auf Bühnen und CD-Produktionen
zum Markenzeichen zu machen!), was
dem Song einen ganz eigenwilligen
Charakterverleiht.

Es bleibt zu hoffen, dass es Right or
Wrong? mit dieser Produktion gelingt,
sich überregional zu etablieren, und dass
die hervorragende Qualität der Songs
auch von den hiesigen Radiostationen
entsprechend honoriert wird, denn Right

or Wrong? den «Ostschweizer Stempel»
(allgemein bekannt als ein negativbelastetes

Prädikat) aufzudrücken, ist schlicht
unmöglich, dafür klingt die CD viel zu
international. (12 Songs, COD-Tuxedo)

Silvan Lassauer

famptet, Loopt.,.7
Unter Sampling versteht man das digitale
Aufzeichnen von Tönen, Geräuschen
oder auch von Songteilen mit eigens dafür

konzipierten Geräten, sogenannten
Samplern. Dadurch bietet sich dîè:

Möglichkeit, fremde Klänge, Töne... weiterzu-
verarbeiten, aneinanderzukopieren, in

der Tonhöhe, - Länge und -Geschwindigkeit

zu verändern und vieles mehr.

Das Aneinanderkopieren von z.B. Schlag-

zeuggrooves bezeichnet man als Looping.
Der grösste Teil der heutigen Hip-Hop-
Songs wird ausschliesslich mit Samplern
erstellt. Die ganze Technologie ist nicht
unumstritten, ist es doch dadurch möglich,

aus bestehenden Songs Teile abzu-

kupfern, z.B. geschehen bei Vanilla Ice's Hit
Ice Ice Baby, der auf einem Riff von Queen
basiert. Auch wird derzeit versucht, aus

gesampelten John Lennon-Worten alter
Beatles-Songs einen neuen Beatles-Song
zusammenzusetzen...
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as srosste tinkautszenter in

Niederteufen

shop
Speicher

Top für:
Lollipop

St.Gallen

•A/ GO's
s\V- \j\6e° GO

,0^

Sonntag offen

GUTSCHEIN
GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS - GRATIS

für
1 Videofilm
Ihrer Wahl

(1 Tagesmiete)

GUTSCHEIN
FAST GRATIS - FAST GRATIS - FAST GRATIS - FAST GRATIS - FAST GRATIS - FAST GRATIS - FAST

Polo Hofer
' Welcom i der Sonderbar *

Fr. 22:45

Montag bis Samstag 14.00 bis 22.00, Mittwoch 14.00 bis 20.00, Do. geschlossen, Sonntag 14,00 bis 18.00

Hauptstr. 89, 9052 Niederteufen, Tel: 071-33 15 40
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